
 

             OLYMPIADE 
 

    Die Flaggen weh`n, die Fackel sucht ihr Ziel. 

    Der Tag wird schön, Fanfare bläst zum Spiel. 
    Menschheit vereint trotz Unterschied von Banner, Farb` der Haut. 

    Der Feind zum Freund, Vertrauen aufgebaut. 
    Ein jedes Land erweist uns Ehr` und Gunst, 

    und wir sind stolz: Die Welt zu Gast bei uns. 
 

    Jetzt zählt der Kampf, die Besten hier zu kür`n, 

    nicht Pulverdampf, den Fremdenhass zu schür`n, 
    nicht Eigendunk. Das Ziel ist zu vereinen Mensch, Natur, 

    Begeisterung, Ehrgeiz auf dem Parcour, 
    die Freud` am Spiel, der Mut, den man sich fasst. 

    Wir freuen uns, die Welt bei uns zu Gast. 
 

    Der Sport vereint, wenn Politik versagt, 

    Selbstherrlichkeit am Zahn der Weisheit nagt. 
    Sport, der nicht trennt, der fördert kluges Denken, weiten Blick, 

    Grenzen nicht kennt, der achtet Mut, Geschick, 
    lässt sich verzaubern, dankt mit Ehr`, Applaus. 

    Wir sind voll Stolz, die Welt bei uns zu Haus. 
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